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Herren Kreisklasse B Staffel 1

SG Heidelberg-Neuenheim IV : 1. TTC Ketsch III 
Freitag, 26.01.2024, 20:15 Uhr

1. TTC Ketsch III stockt Punktekonto in der Herren 
Kreisklasse B Staffel 1 auf

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 9:3-Auswärtserfolg des 1. TTC Ketsch
III im Spiel der Herren Kreisklasse B Staffel 1 bei der SG Heidelberg-Neuenheim IV fest. Beide
Teams hatten in diesem Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit traten sowohl für die SG
Heidelberg-Neuenheim IV, als auch für den 1. TTC Ketsch III am Freitagabend Ersatzspielern an.
Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das obere Paarkreuz des Auswärtsteams,
welches alle Einzel ungeschlagen gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Der Verlauf im Einzelnen: Nicht ganz mithalten konnten Molling / Oberle, beim 8:11, 14:12, 9:11, 8:
11 gegen Pfeuffer / Ihrig, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Recht schnell besiegelt war
die Niederlage von Gembe / Seefried beim letztendlich klaren 0:3 gegen Vetter / Scheja. Trotz
anfänglichen Problemen im ersten Satz drehten Jaekel / Drzyzga das Match gegen Albrecht / Sturm
und gewannen 3:1. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Betrübt über seine 2:3-Niederlage gegen Nelson Scheja war am Nachbartisch indessen
Hartmut Molling, obwohl er alles gegeben hatte. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Marc Vetter war für
Michael Gembe schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Kurze Zeit
später ging es beim Spielstand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Auf
Messers Schneide stand das vor der Partie auf Basis der TTR-Werte bereits als sehr eng
eingeschätzte Spiel zwischen Bernd Oberle und Robin Ihrig, ehe sich der Spieler der SG Heidelberg-
Neuenheim IV mit 9:11, 11:8, 9:11, 11:5, 11:9 durchsetzen konnte. Auch rückblickend war das eine
wirklich spannende Partie. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Vorsprung. Dietrich Jaekel hatte gegen Peter Pfeuffer bei seinem 0:3 kaum eine Chance. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 2:5. Ulrich Seefried war im Einzel gegen Udo Sturm nicht zu stoppen und
gewann eher sicher mit 3:0. Die erfolgsbringende Taktik fehlte wiederum derweil Daniel Drzyzga bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Michael Albrecht ab dem Start. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler der SG Heidelberg-Neuenheim IV und des 1. TTC Ketsch III. Hartmut Molling hatte
dann gegen Marc Vetter bei seinem 0:3 wenig auszurichten. Durch diese Niederlage verändert sich
die Anzahl an Niederlagen von Molling damit auf 10, während er bislang 6 Erfolge seit Beginn der
Spielzeit verzeichnen konnte. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Michael Gembe bei
der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Nelson Scheja. Da war final wirklich nichts
zu holen. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Gembe nun bei 3:14,
während Scheja bislang 14 Siege und eine Niederlage zu verzeichnen hat. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Bernd Oberle, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Peter Pfeuffer verlor. Da war final wirklich nichts zu holen. Nach diesem Einzel steht Oberle somit
bei einem Sieg und einer Niederlage seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Pfeuffer ein 4:6
ausweist. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 3:9 beendet.

Nach diesem Ergebnis weist die SG Heidelberg-Neuenheim IV nun ein Punktekonto von 6:12
Punkten auf, während der 1. TTC Ketsch III vor dem nächsten Spiel, das am 07.02.2024 gegen den
TSV Wieblingen ansteht, 14:6 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der SG Heidelberg-
Neuenheim IV bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 02.02.2024 gegen die TSG Rohrbach
1889.
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 Statistik:
 SG Heidelberg-Neuenheim IV

Doppel: Molling / Oberle 0:1, Gembe / Seefried 0:1, Jaekel / Drzyzga 1:0 
Einzel: H. Molling 0:2, M. Gembe 0:2, B. Oberle 1:1, D. Jaekel 0:1, U. Seefried 1:0, D. Drzyzga 0:1 

 1. TTC Ketsch III
Doppel: Vetter / Scheja 1:0, Pfeuffer / Ihrig 1:0, Albrecht / Sturm 0:1 
Einzel: M. Vetter 2:0, N. Scheja 2:0, P. Pfeuffer 2:0, R. Ihrig 0:1, M. Albrecht 1:0, U. Sturm 0:1


